
 

Freitag, 12. Januar 

Volkshochschule OberschwabeN 
Das neue vhs Kursprogramm ist Online und an öffentlichen Stellen als 

gedrucktes Programmheft erhältlich. Anmeldungen bei der vhs 

Oberschwaben 07525 923934-0, www.vhs-oberschwaben.de. 

Samstag, 13. Januar 

Verbandspokalturnier 2024 
Am Samstag, 13. Januar findet zum 24. Mal das 

Verbandspokalturnier ab 13.00 Uhr in der Sporthalle in Altshausen 

statt. Es treten gegeneinander an die Fußballvereine des 

Gemeindeverwaltungsverbandes Altshausen aus Ebenweiler, 

Ebersbach-Blönried, Fronhofen-Fleischwangen, Hoßkirch-Ostrach, 

Wilhelmsdorf-Riedhausen-Zußdorf und Altshausen. Parallel findet ein 

E-Jugendturnier der beteiligten Vereine statt. Näheres siehe 

Vereinsnachrichten FV Altshausen. 

Samstag, den 13. Januar 

Schützenverein Ebenweiler e.V. Altpapiersammlung 
Wir bitten um viele Spenden an den Straßen. Wie immer sammeln wir 

ab 10 Uhr das Papier und Kartonagen. Treffpunkt ist um 9:45 Uhr am 

Schützenhaus. 

 

 

Landkreis Ravensburg prüft Maßnahmen zur Schaffung  

von bezahlbarem Wohnraum und veröffentlicht 
Wohnraumanalyse des Pestel-Institutes 

Kreis Ravensburg – Der Landkreis Ravensburg prüft derzeit 

Maßnahmen, die dazu beitragen können, mehr bezahlbaren 

Wohnraum im Landkreis Ravensburg zu schaffen. Im Mittelpunkt 

steht dabei die effizientere Nutzung von bereits vorhandenem 

Wohnraum. „In unserem Landkreis fehlen rund 3000 Wohnungen. 

Baugrundstücke sind Mangelware. Außerdem sind die Kosten für den 

Neubau derzeit extrem hoch. Gleichzeitig wohnt eine Person im 

Schnitt auf 70 m². Wir überlegen, wie bereits vorhandener Wohnraum 

besser genutzt und neuer Wohnraum geschaffen werden kann. Und 

was der Landkreis dazu sinnvoll beitragen kann.“, so der 

stellvertretende Landrat Dr. Andreas Honikel-Günther.  

Der Kreistag hatte die Verwaltung im März 2023 beauftragt zu prüfen, 

welche konkreten Maßnahmen ergriffen werden können, um in den 

Städten und Gemeinden mehr bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. 

Der daraufhin eingesetzte Begleitarbeitskreis des Kreistags setzte 

sich zunächst in Gesprächen mit den beiden Wohnbaugesellschaften 

im Landkreis Ravensburg intensiv mit der Situation im Landkreis 

Ravensburg und dem aktuellen Marktgeschehen auseinander. In 

einem zweiten Schritt wurde das renommierte Pestel-Institut mit der 

Erstellung einer Wohnraumanalyse für den Landkreis Ravensburg 

beauftragt. Diese beurteilt die aktuellen Entwicklungen im Landkreis 

hinsichtlich der Bevölkerungsstruktur, des Arbeitsmarktes und der 

Wohnungsmarktentwicklung.  

Die Landkreisverwaltung wird nun auf der Grundlage der 

Wohnraumanalyse konkrete Maßnahmen identifizieren, die in der 

ersten Jahreshälfte 2024 dem Kreistag vorgestellt werden. Beispiele 

hierfür könnten gezielte Beratungsleistungen, gerade auch für ältere 

Menschen oder die Fortschreibung von bereits in die Jahre 

gekommenen Bebauungsplänen sein. Es sollen Möglichkeiten 

aufgezeigt werden, wie der Landkreis und die einzelnen Kommunen 

aktiv dazu beitragen können, die angespannte Situation auf dem 

Wohnungsmarkt zu entlasten. 

Das Gutachten des Pestel-Instituts kann unter 

www.rv.de/wohnraumanalyse abgerufen werden. 

 

Fachtagung für Milchviehhalter/-innen  
am 19. Januar in Bad Waldsee-Gaisbeuren 

Kreis Ravensburg – Das Landwirtschaftsamt veranstaltet zusammen 

mit weiteren Partnern der beruflichen Erwachsenenbildung seine 

traditionelle Fachtagung für Milchviehhalter/-innen im Januar 2024 

wieder als ganztägige Präsenz-Veranstaltung. Sie findet am Freitag, 

19. Januar 2024 ab 9:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Bad 

Waldsee-Gaisbeuren statt.  

Am Vormittag ist das Schwerpunktthema das geänderte 

Tierarzneimittelrecht mit seinen Auswirkungen auf 

Milchviehhaltungen und deren Reaktionsmöglichkeiten. Frau Dr. 

Thalwitzer, Veterinäramt Ravensburg und Frau Weigele, 

Landwirtschaftsamt Ravensburg informieren zum rechtlichen 

Rahmen des Medikamenten- und Antibiotikaeinsatzes, insbesondere 

auch zur Dokumentation und zum Maßnahmenplan. Herr Ziegler vom 

Landwirtschaftsbetrieb der Technischen Hochschule Bingen und Frau 

Müller von der Agrarberatung Allgäu gehen auf die praktischen 

Maßnahmen zur Verringerung des Antibiotikaeinsatzes ein. 

Nachmittags steht die zunehmende psychische Belastung von 

Landwirtinnen und Landwirten im Mittelpunkt. Frau Mayer von der 

Sozialversicherung der Landwirtschaft (SVLFG) wird über deren 

Angebote zum Umgang mit Stress informieren. Stefan Leichenauer, 

als Landwirt selbst von Burnout betroffen, berichtet über seine 

Erfahrungen über den Weg in die Krankheit und wieder heraus aus 

der Krankheit. Dr. Steve Truöl, Chefarzt der Abteilung Depression am 

ZfP Südwürttemberg Standort Weissenau, wird erläutern, wie sich 

Depressionen äußern und welche Behandlungsmöglichkeiten es gibt. 

Mitveranstalter der Fachtagung sind die Kreisbauernverbände Allgäu-

Oberschwaben und Tettnang, die Milchvieh-Beratungsdienste 

Leutkirch und Ravensburg sowie die Vereine landwirtschaftlicher 

Fortbildung im Kreis Ravensburg und im Bodenseekreis. Die 

Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

 

Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e. V. 
(REMO) 

Pilotprojekt: Weitblick in Altshausen aufgestellt 

Gemeinsam mit der Oberschwaben Tourismus GmbH wurde im Zuge 

der Erlebnisinszenierung ein "Weitblick" als Atempause für 

Spaziergänger und Radfahrer in Altshausen etabliert. Die Installation 

unterhalb des Marktplatzes beinhaltet neben Sitzgelegenheiten auch 

ein Panoramaelement mit Blickpunktbestimmung und trägt somit zur 

Verschönerung der Ortsmitte bei. Abgebildet wurde der Marktplatz mit 

der barocken Schlossanlage und den benachbarten Gebäuden.  

In der Gemeinde Altshausen entstand ein Prototyp dieses Weitblicks, 

der in den kommenden Jahren auf weitere Gemeinden ausgeweitet 

werden soll. Mit dem Pilotprojekt soll die Radwegeinfrastruktur in der 

Region verbessert und attraktiver gestaltet werden, um mehr 

gesundheitsbewusste Radtouristen in die Region zu lenken. Die 

Holzkonstruktion mit den angebrachten Acryltafeln wurde mit einem 

Fördersatz von 80 Prozent im Handlungsfeld Tourismus und 

Naherholung bezuschusst. Um den Tourismus nachhaltiger zu 

gestalten sind weitere Qualitätsverbesserungen entlang der Radwege 

angedacht.  

Lena Schuhmacher von der LEADER-Geschäftsstelle traf sich mit 

den Kollegen der Gemeindeverwaltung und des 

Verwaltungsverbandes zur Inaugenscheinnahme. Projektinitiator 

Hauptamtsleiter Dieter Heske erläuterte dabei die 

Entstehungsgeschichte und den angedachten Nutzen des 

Weitblickes.  

 

Ein Ort der Begegnung für Natur und Genuss entsteht im 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf: Das Naturschutzzentrum 

Wilhelmsdorf erhält eine erfreuliche Neuerung. Im neu eingerichteten 

Bistro mit Kuchentheke, Getränkekühlschrank und Kaffeevollautomat 

können während der Hauptsaison von April bis Oktober Kuchen und 

in der Nebensaison süßes Gebäck genossen werden.  

Das Café erfreut sich großer Beliebtheit bei Familien, Radfahrern und 

Interessierten und gewährt neben den süßen einen Einblick in die 

Dauerausstellung des Naturschutzzentrums. „Das 

Naturschutzzentrum wird durch das Bistro zu einem Ort der 

Begegnung und des Austauschs für alle Generationen. Nun können 

http://www.rv.de/wohnraumanalyse


unsere Besucher nicht nur die Natur, sondern auch kulinarische 

Köstlichkeiten in familiärer Atmosphäre genießen“, schwärmt 

Projektinitiatorin Sabine Behr. 

Durch den Thekenumbau und die Einrichtung zusätzlicher 

Ausstellungs- und Lagerregale wurde eine bessere Präsentation der 

Materialien ermöglicht. Die Umgestaltung fördert nicht nur die 

regionale Wirtschaft und Wettbewerbsfähigkeit, sondern stärke auch 

das soziale Zusammenleben. Bürgermeisterin Sandra Flucht und 

Lena Schuhmacher von der LEADER-Geschäftsstelle waren am 

Mittwoch, 20. Dezember 2023 im Naturschutzzentrum, um die 

Plakette zum fertiggestellten Regionalbudget-Projekt zu überreichen. 

Das Projekte wurde mit 80 Prozent Zuschussmittel des Bundes, des 

Landes Baden-Württemberg und der Gemeinde Wilhelmsdorf 

unterstützt. 

 

Naturschutzgebiet inhaltlich und optisch aufgewertet: Das 

Pfrunger-Burgweiler Ried ist mit 2.600 Hektar das zweitgrößte 

zusammenhängende Moorgebiet Südwestdeutschlands. Dieses 

Naherholungsgebiet konnte bisher über einen beschilderten 

Riedlehrpfad aus dem Jahr 1997 erkundet werden. Dieser 

bestehende, in die Jahre gekommene, Pfad konnte nun dank des 

Regionalbudgets und durch eine ehrenamtlich tätige Projektgruppe in 

Kooperation mit der Riedstiftung um neue Themenfelder, sowie 

Inhalte erweitert und komplett neu aufgebaut werden. Zur 

Eröffnungsfeier besuchte Lena Schuhmacher von der LEADER-

Geschäftsstelle gemeinsam mit Ostrachs Bürgermeisterin Lena Burth 

am Freitag, 15. Dezember 2023 den neuen Riedlehrpfad und 

beglückwünschte die Projektgruppe um Projektinitiator Alfred Stecher. 

Die bisherigen Inhalte des Pfades sind familienfreundlich 

aufgearbeitet und aktualisiert wurden. Zudem gibt es Hinweisschilder, 

welche deutlich auf die Wegführung des Lehrpfades hinweisen. Der 

Fokus der Aufarbeitung lag dabei auf der Bedeutung des Moores für 

den Klimaschutz. Es wurden Hackschnitzelauflagen für den trockenen 

Zugang durch bewässerte Flächen ergänzt. Optisch herausstechen 

die neuen hölzernen Infostehlen an der etwa vier Kilometer langen 

Strecke, welche am Wegesrand Wissenswertes zu Flora, Fauna und 

Historie für die Besucher bereithalten. 

Das Informationsangebot ist für einheimische Familien wie auch 

Touristen der Raumschaft gedacht und soll den Interessierten das 

Ried, wie auch dessen frühere Bewirtschaftung und heutige 

Bedeutung als wichtiger Co2 -Speicher näherbringen. Alfred Stecher 

freut sich über die gelungene Umsetzung und berichtete: „die 

Projektplanung und Umsetzung hat mir sehr viel Spaß gemacht. Die 

Zusammenarbeit mit allen Projektpartnern hat hervorragend 

geklappt.“ Bei der Begehung mit allen Helfern und Projektbeteiligten 

im Pfrunger-Burgweiler Ried wurde ersichtlich, dass alle samt 

glücklich und froh sind einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung der 

Bedeutung von Moor- und Riedlandschaften geleistet zu haben. 

Die Umsetzung des Projektes erfolgte in Abstimmung mit der Stiftung 

Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried. Bürgermeisterin Lena Burth 

sagte zur ersten Inaugenscheinnahme: „Ich bin sehr dankbar, dass 

sich an diesem Projekt so viele Ehrenamtliche beteiligt haben und 

somit zum Gelingen des Projekts beigetragen haben.“ Ein Projekt 

begleitender Flyer mit weiteren Erläuterungen und Weghinweisen 

wurde bereits veröffentlicht. Das Projekt aus dem Handlungsfeld 

Naturschutz und nachhaltiger Tourismus konnte mit einem Fördersatz 

von 80 Prozent bezuschusst werden.  

Ansprechpartner der Geschäftsstelle sind Lena Schuhmacher und 

Natalie Rieche, Telefon: 07584 9237-181 oder -180 bzw. info@re-

mo.org 

 

Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant 
Änderungen ergeben sich für bestimmte  

Arbeitsverhältnisse und Berufsgruppen 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 

gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbeitrag das siebte Jahr in 

Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben wird. Die 

Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung 

hingegen steigt von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro, oder 90.600 

Euro im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge müssen lediglich bis zu 

dieser Verdienstgrenze geleistet werden. 

Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte 

Selbstständige und Handwerker steigt moderat 

Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, muss 

künftig monatlich einen um 3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten. 

Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 Euro im Monat statt 

bislang 96,72 Euro. Der monatliche Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 

Euro. 

Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbständige und 

Handwerker beträgt monatlich 657,51 Euro. Das Entrichten des 

halben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenzgründer möglich. 

Änderungen für Mini- und Midi-Jobber 

Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro Stunde 

steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber im nächsten 

Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung führt dazu, dass sich 

die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend erhöht. Als Midi-Jobber 

gelten somit alle, die monatlich zwischen 538,01 Euro und 2000 Euro 

verdienen. Sie zahlen reduzierte Beiträge zur Rentenversicherung, 

ohne dass sich dadurch ihre Rentenansprüche vermindern. 

 

Informationsabend zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am Dienstag, 30. 

Januar 2024, um 18:30 Uhr in der Aula der Gewerblichen Schule 

Ravensburg, Gartenstraße 128 einen Informationsabend über die 

Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker der Fachrichtung 

Maschinentechnik mit anschließender Besichtigung der Labors.  

Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Facharbeitern 

und Facharbeiterinnen der Metalltechnik den Einstieg in 

anspruchsvolle Aufgaben in der Konstruktion, Fertigungsplanung und 

Fertigungssteuerung, im Projektmanagement, Vertrieb, Service und 

vielen weiteren Bereichen.  

Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeitform 

angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und stufenweise 

Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abgestimmt auf die 

berufsbegleitende Weiterbildung. Voraussetzung für die Aufnahme in 

die Technikerschule ist eine erfolgreich abgeschlossene 

Berufsausbildung in einem Metallberuf und für die Vollzeitform 

mindestens 1,5 Jahre zusätzliche Berufspraxis. Bei der 

Teilzeitausbildung kann die Hälfte der Praxiszeit während des 

Bildungsganges erbracht werden. Beginn ist jährlich im September.  

Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über 

Förderungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerblichen 

Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abgerufen werden.  

Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik, Gartenstraße 

128, 88212 Ravensburg (Telefon 0751/368 100, Fax 368 118) 

www.gsravensburg.de 

 

Ehrenamtliche Patinnen und Paten für ambulanten 
Kinderhospizdienst AMALIE gesucht – 

Einladung zu Info-Veranstaltungen in Weingarten, 
Friedrichshafen, Wangen und Überlingen 

Wenn Kinder und Jugendliche von Sterben und Tod betroffen sind, ist 

plötzlich nichts mehr, wie es war. Die gesamte Familie braucht in 

dieser Situation dringend Unterstützung, Entlastung, Atempausen, 

Verständnis, Offenheit und vieles mehr. In solchen Situationen hilft der 

ambulante Kinderhospizdienst AMALIE. Für seine wichtige Aufgabe 

sucht der Dienst ehrenamtliche Patinnen und Paten. Für Interessierte 

gibt es mehrere Informationsveranstaltungen im Januar und Februar 

2024.  

AMALIE begleitet und unterstützt als ambulanter Kinder- und 

Jugendhospizdienst im Landkreis Ravensburg und Bodenseekreis 

Familien, deren Kinder laut Diagnose eine begrenzte 

Lebenserwartung haben oder lebensbedrohlich erkrankt sind. Die 

Familien werden ab dem Zeitpunkt der Diagnosestellung bis über den 

Tod hinaus begleitet. AMALIE unterstützt auch Kinder und 

Jugendliche, die von einem Elternteil Abschied nehmen müssen. 

Träger sind die Kooperationspartner Malteser Hilfsdienst e.V. und die 

Stiftung Liebenau. 

Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier Stunden Zeit pro Woche, 

um für das kranke Kind da zu sein, mit Geschwistern zu spielen, 

Hausaufgaben zu betreuen, Eltern Raum für eine Auszeit zu geben – 

und oft genug „einfach nur“ da zu sein und das mit zu tragen, was in 

mailto:info@re-mo.org
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der Familie gerade geschieht. Dadurch erleben alle Familienmitglieder 

mehr Zuwendung, mehr Raum, Zeit und Kraft für die einfachen Dinge 

des Alltags. 

Für diese wichtige Aufgabe sucht AMALIE Männer und Frauen 

verschiedenen Alters, mit verschiedenen Weltanschauungen, aus 

unterschiedlichen Lebenssituationen und Berufen. Sie werden für den 

Dienst geschult und qualifiziert, erhalten Supervision, bilden sich 

regelmäßig fort und stehen unter Schweigepflicht. 

Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren und Familien im Landkreis 

Ravensburg und Bodenseekreis entlasten möchte, erhält nähere 

Informationen bei mehreren Veranstaltungen im Landkreis 

Ravensburg und Bodenseekreis:  

Am 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Weingarten im Erdgeschoss 

Malteser Gebäude, Ettishofer Straße 3 

Am 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Friedrichshafen, 

Margaretenstraße 41 

Am 31. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Wangen im Allgäu im 

Weberzunfthaus, Zunftwinkel 2 

Am 1. Februar 2024 um 19.00 Uhr in Überlingen, Evangelisches 

Freizeitheim Lindenwiese e.V., Lindenbühlstr. 50 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. 

Die AMALIE-Koordinatorinnen berichten, was die Qualifizierung nach 

dem Celler Modell beinhaltet. Außerdem können sich die Gäste mit 

erfahrenen Paten und den Koordinatorinnen über die Arbeit als 

Ehrenamtlicher austauschen. Weitere Informationen und Kontakte 

unter www.kinderhospizdienst-amalie.org 

 

Entfall von Haltestellen auf der R 60 am 12. Januar 2024 
Sehr geehrte Fahrgäste, 

aufgrund des Verkehrssperrungen für den Nachtumzug in Fronhofen 

entfallen am Freitag, 12.01.2024 die Haltestellen Geratsreute, 

Bettenreute, Fronhofen Kirche, Fronhofen Reutestraße für Ein- und 

Ausstiege zwischen 19:00 und 20:30                                                               Ihr 

Partner Omnibus Grabherr GmbH 

 

Puppenbühne Ostrach 
Am Sonntag, 14.01. um 15:00 Uhr spielen wir das Märchen aus 1001 

Nacht Aladin und die Wunderlampe für Kinder ab 6 Jahren. Um 

telefonische Platzreservierung wird gebeten unter: 07585 / 3315. 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.puppenbuehne-

ostrach.de 

 

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im Januar 
2024 

Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in 

Bad Waldsee?  

Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und 

interessierte Menschen.  

 

Fachseminar Biodiversitäts-Pädagogik  

Start am 10. Januar 2024: Sie möchten sich für den Erhalt der 

Biodiversität engagieren, sich fachlich und methodisch 

qualifizieren? Für alle - auch Fachkräfte im Agrarbereich und 

Pädagog:innen, die die Vielfalt der Natur lieben und für dieses 

Thema Menschen aller Altersgruppen sensibilisieren möchten. 

Das Zertifikat „Biodiversitäts-Pädagogik“ befähigt zu Beratungen 

bei Gemeinden oder Firmen und zum Unterricht in 

pädagogischen Einrichtungen. So ist es möglich, als 

Biodiversitäts-Pädagog:in unternehmerisch tätig zu werden.  

12. bis 14. Januar 2024 und 26.-28. Januar 2024 

WaldseerWellnessWochenende für Frauen 

Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren. An diesem 

Wochenende gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist 

zu pflegen, gewinnen Abstand vom Alltag und lassen es sich 

einfach gut gehen.   

26. bis 28. Januar 2024: Auf den Punkt gebracht: Pressetexte 

im Ehrenamt. Texten will gelernt sein. „Crashkurs“ für kurze 

Berichte, Pressetexte, Ankündigungen etc.. Weitere 

Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 

Schwäbischen Bauernschule. 

 

Reservistenkameradschaft Fronhofen 
Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. 

Sa 20. Jan.: Neujahrsschießen in Altheim- Waldhausen 

Die RK Ertingen lädt zum Neujahrsschießen ein. Dieser Wettkampf 

wird mit militärischen Waffen durchgeführt. Zu dieser Veranstaltung 

kann man sich als Mannschaft bis 11 Uhr noch Vorort anmelden. An 

diesem Tag wird mit verschiedenen Großkaliberwaffen geschossen 

Mannschaft: 4 Schützen (auch aus unterschiedlichen RK’s, jedoch 

nur 1x starten); Schießzeit: 8:00 – 13:00 Uhr 

Anzug: Grünzeug oder Zivil; Siegerehrung: ab 14:30 Uhr 

Die gemeldeten Teilnehmer bilden nach Rücksprache eine 

Fahrgemeinschaft. 

Di 30. Jan.: Jahreshauptversammlung der Reservistenkameradschaft 

Fronhofen 

um 20.00 Uhr im Gasthaus „Reiterstüble“ in Schlupfen. 

Tagesordnung  

• Begrüßung durch den RK- Leiter; • Totengedenken 

• Bericht des RK- Vorsitzenden; • Jahresbericht 2023 

• Bericht des Kassierers; • Bericht der Revisoren 

• Entlastung; • Allgemeine Punkte: interessante Aktionen in 2024; 

Wünsche und Anträge 

Reservisten und Soldaten aller Waffengattungen sind herzlich 

willkommen. 

Mit kameradschaftlichem Gruß                                                        Die 

Vorstandschaft 

 

atelier laubbach 
Letztes Wochenende CONRAD SCHIERENBERG - MALEREI 

Am kommenden Wochenende haben Besucher der Werkstattgalerie 

"atelier laubbach" noch einmal Gelegenheit, die Bilder des Malers 

Conrad Schierenberg zu sehen. Die langjährige Freundschaft des 

Galeristen und Künstlers Peter Weydemann mit der Familie 

Schierenberg machte diese umfangreiche Ausstellung nach seinem 

Tod im vergangenen Jahr möglich. Sie enthält auch eine Reihe Bilder 

aus Privatbesitz und einige späte Arbeiten, die noch nicht öffentlich zu 

sehen waren. 

Obwohl Schierenberg oft in seiner Schwarzwälder Umgebung 

zeichnete, ist er weit entfernt davon, ein konventioneller „Heimatmaler“ 

zu sein. Die Zeichnungen sind Ausgangspunkt für Bilder, d.h. Anlass 

für seine eigenen, neu gestalteten Landschaften, Stillleben und Köpfe. 

Man spürt sein großes handwerkliches Können, das er im Ausland als 

"Lehrling" in Malerateliers und durch ständiges Arbeiten erworben hat, 

und erkennt gleichzeitig den eigenen Stil, die persönliche, kraftvolle 

Handschrift. 

Ausstellung „CONRAD SCHIERENBERG - MALEREI“ im "atelier 

laubbach" in Ostrach-Laubbach. Geöffnet bis 14.1. jeweils Samstag 

und Sonntag 11 bis 19 Uhr und nach tel. Vereinbarung Tel. 07585-

935361.  

Infos unter www.atelierlaubbach.de 
 

Der Kulturverein Wilhelmsdorf (Zussdorfer Str. 47 in 
88271 Wilhelmsdorf, www.kv-wilhelmsdorf.de) 

präsentiert: 
DANCE AGAIN: Freies Tanzen mit DJ Djoala, Freitag, 12.01., 20 Uhr 

Auch im neuen Jahr findet die beliebte Veranstaltungsreihe „Dance 

Again“ eine Fortsetzung. Wie gewohnt präsentiert DJ Djoala dem 

tanzfreudigen Publikum abwechslungsreiche Songs und unentdeckte 

Perlen, die zum ausgelassenen, freien Bewegen einladen. Die 

musikalische Reise mäandert durch verschiedene Kulturen und 

Stilrichtungen, die Beats gehen direkt in die Beine. Im Foyer der 

Scheune erwartet die Gäste eine gemütliche Lounge-Atmosphäre 

zum Entspannen, Unterhalten und Seele baumeln lassen. Die Bar ist 

durchgehend geöffnet. Eintritt 10 € | 7 € ermäßigt. Für DANCE AGAIN 

ist keine Platzreservierung nötig. 

Volkshochschule Oberschwaben 

Das neue Frühjahr/Sommer Programm 2024 erscheint 

ab 18. Dezember 2023 als Blätterkatalog auf unserer 

Homepage  www.vhs-oberschwaben.de 

https://deref-web.de/mail/client/6vR6j28sIYs/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.puppenbuehne-ostrach.de
https://deref-web.de/mail/client/6vR6j28sIYs/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.puppenbuehne-ostrach.de
http://www.atelierlaubbach.de/
http://www.kv-wilhelmsdorf.de/
https://deref-gmx.net/mail/client/sxwNNoxHJEs/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.vhs-oberschwaben.de%2F


In der gleichen Zeit wird auch das gedruckte Programm an 

öffentlichen Stellen ausgelegt. Anmeldungen sind ab diesem 

Zeitpunkt möglich! Semesterstart ist dann der 01. Februar 2024!! 

Kontakte Geschäftsstelle Aulendorf, Hauptstraße 35, 88236 

Aulendorf, Tel: 07525 923934- 0; Mail: info@vhs-oberschwaben.de, 

Mo.-Fr. von 9-12 Uhr; Mo. und Di. von 14-16 Uhr, Do. von 15-18 Uhr.  

TBG/VHS Bad Saulgau, Hauptstraße 56, 88348 Bad Saulgau, Tel: 

07581 20090. 

Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen (A1), 241-40903, 

Paolo Cozzi 

Montag, 05.02.2024, 19:00–20:30 Uhr, 12 Termine, Gebühr 103,20 €, 

Gebühr bei 8 Teilnehmern 103,20 €, 7 Teilnehmern 117,94 €, 6 

Teilnehmern 137,60 €, 5 Teilnehmern 165,12 €, 88361 Altshausen, 

Ebersbacher Straße 20, GWRS, Grundschule, vhs Raum B.0.2 

Tanzen für Kinder von 4 bis 6 Jahren, 241-20901J, Maria Feser 

Dienstag, 06.02.2024, 16:00–16:45 Uhr, 10 Termine, Gebühr 59,50 €, 

(enthält 19% Mehrwertsteuer), 88361 Altshausen, Ebersbacher 

Straße 20, GWRS, Turnhalle, Gymnastikraum 

Pilates, 241-30214, Kerstin Schote. Dienstag, 06.02.2024, 18:15–

19:15 Uhr, 10 Termine, Gebühr 82,50 €, (enthält 19% 

Mehrwertsteuer), 88370 Ebenweiler, Unterwaldhauser Straße 1, 

Dorfgemeinschaftshaus, Sonnenhof, Gymnastikraum 

Zumba Fitness, 241-30203, Marianne Zahn. Donnerstag, 

01.02.2024 20:30–21:15 Uhr, 8 Termine, Gebühr 49,50 €, (enthält 

19% Mehrwertsteuer), 88326 Aulendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges 

Schalmeienheim 

Hybrid Kurs - MS-Excel 2021 (Microsoft 365) - für Einsteiger, 241-

50402D, Ralf Eisele. Samstag, 03.02.2024, 09:00–16:00 Uhr, Gebühr 

70,90 €, 88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, PC und 

Mehrzweckraum 

Workshop - Faszien-Yoga im Park, 241-30104, Dr. Britta Freitag 

Samstag, 03.02.2024, 10:00–16:00 Uhr, Gebühr 54,50 €, (enthält 

19% Mehrwertsteuer), 88422 Bad Buchau, Bachgasse 13, 

Federseeklinik, Raum 9 

Faszientraining Outdoor / Indoor, 241-30206, Marianne Zahn. 

Montag, 05.02.2024, 09:00–09:45 Uhr, 6 Termine, Gebühr 41,80 €, 

(enthält 19% Mehrwertsteuer), 88326 Aulendorf, Spitalweg 20, 

Ehemaliges Schalmeienheim 

Baby Fitness von 10 Monaten bis 3 Jahren, 241-10602J, Marianne 

Zahn 

Montag, 05.02.2024 10:00–10:45 Uhr, 6 Termine, Gebühr 44,90 €, 

(enthält 19% Mehrwertsteuer), 88326 Aulendorf, Spitalweg 20, 

Ehemaliges Schalmeienheim 

Fit mit Hula-Hoop für Erwachsene und Senioren / Training mit 

dem Reifen, 241-30209S, Marianne Zahn. Montag, 05.02.2024, 

11:00–11:45 Uhr, 6 Termine, Gebühr 41,80 € (enthält 19% 

Mehrwertsteuer), 88326 Aulendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges 

Schalmeienheim 

Spanisch für Anfänger (A1), 241-42203, Magro Lorenzo Rosario. 

Dienstag, 06.02.2024 18:45–20:15 Uhr, 10 Termine, Gebühr 86,00 €, 

Gebühr bei 8 Teilnehmern 86,00 €, 7 Teilnehmern 98,29 €, 6 

Teilnehmern 114,67 €, 5 Teilnehmern 137,60 €, 88326 Aulendorf, 

Schussenrieder Straße 25, Schulzentrum, Zimmer 114 

Beratungsgespräch – Spanisch, 241-42201, Yadira Maranón Ortiz 

Dienstag, 06.02.2024 19:00–21:15 Uhr, kostenloser Infoabend, 

88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28, vhs-Gebäude, Raum 1 

Italienisch (B1), 241-40905, Paolo Cozzi. Mittwoch, 07.02.2024, 

19:00–20:30 Uhr, 11 Termine, Gebühr 94,60 € Gebühr bei 8 

Teilnehmern 94,60 €, 7 Teilnehmern 108,11 €, 6 Teilnehmern 126,13 

€, 5 Teilnehmern 151,36 €, 88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28, 

vhs-Gebäude, Raum 2 
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